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SVP-Fraktion 
betreffend Wädenswiler Studenten Jahresfest  

 

Wortlaut des Postulats 

Der Stadtrat wird eingeladen zu prüfen, ob ein jährlich wiederkehrendes Studenten Fest 

zusammen mit der ZHAW realisierbar wäre. 

 

Begründung 

 

Wädenswil positioniert sich als Wohn- und Bildungsstadt. Um den Bildungsstandort zu „spü-

ren“, ihn kulturell zu untermauern und ihm eine Plattform zu geben, wäre ein fröhlicher, 

stilvoller Anlass ideal. Den Inhalten des Gefässes „Bildungsort“ könnte man ein Gesicht 

geben, indem der direkte Kontakt zwischen Studenten und der Bevölkerung hergestellt wird. 

 

Weitere Faktoren 

 

• Die Positionierung als Bildungsstadt würde mittel- bis längerfristig über Wädenswil 
hinaus verankert werden 

 

• Unseres Wissens veranstaltet Winterthur jährlich einen Umzug mit den Studierenden 

 

• Zürich hat den Polyball für seine Studierenden und die interessierte Bevölkerung 

 

• Die Studierenden könnten eine solche Plattform für ihre Anliegen nutzen 
(Kontakte knüpfen, Projekte vorstellen, Geld mittels Tombola sammeln, usw.) 

 

• Die Form (Ball, Umzug, anderes) und das Datum könnte zusammen mit der ZHAW 
festgelegt werden 

 

• Die Stadt könnte zum Beispiel die Infrastruktur stellen, die Studierenden wären für 
die Durchführung verantwortlich 

 

Bericht des Stadtrats 

Die Stadt Wädenswil hat sich zum Ziel gesetzt, sich als Wohn- und Bildungsstadt zu positio-

nierten und steht in laufenden Gesprächen mit der ZHAW. Hinsichtlich Studentenfests hat 

sich folgendes ergeben:  

 

Der Stadtrat unterstützt ein jährlich stattfindendes grosses Studentenfest mit Einbezug der 

Bevölkerung. Etwa viermal pro Semester (zweimal am Donnerstag sowie zweimal am  
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Freitag) soll die Möglichkeit einer Party mit Verlängerung bis um 02.00 Uhr bestehen. Zu-

dem besteht die Möglichkeit eines wöchentlichen Studententreffs im Club Industrie / Ju-

gendhaus Sust. Diese studentischen Anlässe richten sich nach den Bedürfnissen der Stu-

denten, weshalb diese auch von ihnen organisiert werden. Die Stadt Wädenswil ist durchaus 

bereit, dafür beispielsweise den Jugendkulturraum G4 und den Kulturraum im Jugendkultur-

haus Sust zur Verfügung zu stellen.  

 

Aus dem Dialog zwischen der Stadt und den betroffenen Gruppen haben sich Gespräche 

zwischen dem Verein, der den Club Industrie führt und den Studenten ergeben. Zudem 

haben die Studenten in den Wintermonaten zweimal wöchentlich (Dienstag und Donnerstag) 

von 17.00-22.00 Uhr einen Studententreff im Kulturraum im Jugendhaus Sust – in enger 

Zusammenarbeit mit der Kulturgruppe - abgehalten. In den Sommermonaten werden sie 

dieses Angebot jedoch nicht nutzen, da sie diese Treffs nach draussen verlegt haben.  

 

Die von den Postulanten angesprochenen Veranstaltungen ZHAW-Frackumzug in Winter-

thur und Polyball in Zürich sind nicht durch die Stadt Winterthur resp. Stadt Zürich organi-

siert. In Winterthur wird jedes Jahr ein neues Organisationskomitee gegründet. Dieses über-

nimmt zusammen mit den jeweiligen Absolventen und in enger Zusammenarbeit mit der 

Schulleitung die Organisation des traditionellen Frackumzugs in Winterthur, dessen Ur-

sprung ins Jahr 1925 zurückgeht. Hinter dem Polyball steht die Stiftung Kosta, welche ne-

ben dem Polyball auch noch weitere Events rund um die ETH auf die Beine stellt.  

Antrag auf Abschreibung des Postulats 

Gestützt auf diesen Bericht wird dem Gemeinderat beantragt, das Postulat als erledigt 

abzuschreiben. 

16. Mai 2011  

mim 

Stadtrat Wädenswil 

Philipp Kutter, Stadtpräsident                Heinz Kundert, Stadtschreiber 

 

 


